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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
die Wochen zwischen Ostern und Pfingsten waren geprägt von vielen großartigen Basteleien und 

Erlebnissen, über die wir Sie in unserem neuen „Newsletter“ informieren möchten.  
 
 
 

Osterbasteln 
 

Unsere kleinen Bastelmeister haben sich beim diesjährigen Osternestbasteln mit Zeitungspapier so 
richtig ins Zeug gelegt, und auch wir Betreuerinnen hatten bei der Unterstützung alle Hände voll zu 
tun. 
Die Kids bewiesen, dass sie nicht nur Zeitung lesen können, sondern, dass sie auch fähig sind, diese 
zu kunstvollen Körben zu flechten.     
Ein Kind meinte sogar: „Jetzt können wir nicht nur Nachrichten lesen, sondern auch Osterhasen 
fangen.“ 
 
Für die Nester mussten wir zunächst 14 lange Stangen aus 
Zeitungspapier rollen. Das war schwieriger als erwartet, 
denn die Stangen durften nicht zu locker gewickelt sein 
und sprangen im Eifer des Tuns leider oft wieder 
auseinander. 
Nach den ersten frustrierenden Versuchen hatten 
die Kids den Dreh heraus und der Kampf mit den 
Rollen war schnell geschafft.  
Nun wagten wir uns ans Flechten. Der Umgang mit den langen Stangen, die nicht immer taten, was 
wir wollten,  
fiel den meisten jedoch etwas schwer. 
Dank unserer Unterstützung konnten wir schlimmere 

Fingerverknotungen vermeiden…        
 
Endlich war es geschafft: Der Korb ist fertig. 
Die Erleichterung und die Freude über das fertiggestellte 
Körbchen waren den meisten anzusehen, denn die Kids 
machten sich frohen Mutes daran, es sofort zu dekorieren. 
 



Hierbei entstanden wundervolle Einzelstücke, die der Osterhase gerne befüllte und durch unsere 
Hilfe bei wunderschönem Wetter vor den Osterferien aushändigen ließ. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Osterferien: Von Tassenkunst bis hin zu tierischen Abenteuern 
 

Die vergangenen Osterferien waren ein absolutes Highlight bei uns in der Kerni! 
In nur drei Tagen haben wir viel erlebt, gelacht und natürlich auch kreativ gearbeitet. 
 

 
 
Unsere Künstler entdeckten ihr Talente beim Bemalen von 
Tassen. Von bunten Blumenmotiven bis hin zu abstrakten 
Meisterwerken – wer hätte gedacht, dass eine einfache Tasse 
so viel künstlerisches Potenzial bietet? 
 
 
 

 
Doch damit nicht genug! Unsere Osterwerkstatt war im vollen Gange. Wir haben noch alles 
Mögliche aus Papier und anderen Materialien gebastelt. Vom flauschigen Watte-Schaf bis hin zu 
fantasievollen Hasen aus Eierkartons – es war für jeden Geschmack etwas dabei. 
 

 

 



Ein weiterer Höhepunkt dieser 
Ferien war der Besuch bei unseren 
tierischen Freunden. 
Ein kurzer Ausflug zu den süßen  
Baby-Ziegen der Familie Keinath 
stand auf dem Programm und sorgte 
für viel Freude bei den Kindern. Sie 
genossen es sichtlich, mit den 
weichen Fellknäueln herumzutollen, 
sie zu füttern und zu streicheln.  
Auf dem Rückweg legten wir eine Pause auf dem Spielplatz ein, wo sich besonders 
energiegeladenen Kinder noch einmal richtig austoben konnten.  
 
Den krönenden Abschluss bildete das gemeinsame Backen von Keksen. In unserer Küche duftete es 
herrlich nach frisch gebackenen Leckereien, die nicht nur toll aussahen, sondern auch super gut 
schmeckten. 
 
Auch diesmal haben wir an allen Tagen gemeinsam Mittag 
gegessen, wobei wir stets frische Mahlzeiten zubereitet haben. 
 
Wir hoffen, dass ihre Kinder genauso viel Spaß hatten wie wir 
und freuen uns darauf, sie in den nächsten Ferien wieder bei 
uns zu begrüßen. 
 
 

 
Flipper- Fieber 
 

Wisst ihr, was passiert, wenn man eine Gruppe Jungs mit Holz, Nägeln und Gummibändern in 
einen Raum steckt??? 
Na klar - ein wilder Flipperbau- Wettbewerb bricht aus – eine echte Herausforderung für alle. 
 
Um einen Flipper zu bauen, haben wir sage und schreibe 62 Nägel benötigt. Das Nageln hat uns 
nicht nur schwere Arme beschert, sondern auch ordentlich ins Schwitzen gebracht.  
Aber wisst ihr was? Es hat sich gelohnt! Am Ende hatten wir nicht nur eine Menge Spaß, sondern 
auch die coolsten Flipper, die man sich vorstellen kann. 
Es war ein wildes Durcheinander aus Hämmern, Klopfen und Tüfteln, doch das Ergebnis konnte 
sich schlussendlich sehen lassen. 
 
Wer hätte gedacht, dass man mit so simplen Materialien so viel Spaß haben kann…die nächste 

Herausforderung kann und wird kommen        
 



 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
Herzliche Grüße und eine schöne Pfingstzeit wünscht 
Ihr Betreuungsteam der Schulkindbetreuung Mähringen 


